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Heizöl im Preisvorteil

Vorrat � exibel auffüllen

Der � üssige Brennstoff bietet weitere Vorteile: Mit dem eigenen Energielager – dem Tank – können Hausbesitzer 
ihren Energievorrat dann auffüllen, wenn die Marktlage gut und die Preise niedrig sind. Ein weiteres Plus ist die 
Belieferung über eine � exible Infrastruktur: denn Heizöl wird per Schiff, Pipeline, Bahn und Tankwagen transpor-
tiert und erreicht so jedes Haus – ohne, dass es an ein Versorgungsnetz angeschlossen sein muss. 

Moderne Technik – für die Zukunft gerüstet
Hausbesitzer, die auf Öl-Brennwerttechnik setzen, inves-
tieren in Ef� zienz und auch in die Zukunft: Sofort nach 
dem Einbau werden bis zu 30 Prozent Heizöl eingespart. 
Zusätzlich können erneuerbare Energien ins Heizsystem 
eingebunden werden und den Energieverbrauch weiter 
reduzieren. Besonders beliebt ist die Solarwärmeanlage. 
Goßes Potential für die Zukunft haben  die Solarstrom-
anlagen, die über einen elektrischen Heizstab im Wärme-
speicher oder eine elektrische Wärmepumpe die Heizung 
unterstützen können. Eine klimafreundliche Perspektive 
bekommt die Öl-Brennwerttechnik langfristig durch er-
neuerbare � üssige Brennstoffe, an denen mit Hochdruck 
geforscht wird. Sie sind in der modernen Technik einsetz-
bar und sollen an die Stelle des heutigen Heizöls treten.

Quelle: IWO Berechnungen auf Basis der Erhebung des „Brennstoffspiegels“ bei Ab-
nahme von 3.000 l Heizöl EL bzw. die äquivalente Energiemenge anderer Brennstoffe/
Energieträger inkl. möglichem Grundpreis. Alle Angaben sind Durchschnittswerte und 
können sich von Ihrer konkreten Situation unterscheiden. Ein Gesamtkostenvergleich 
zwischen der Ölheizung und anderen Heizsystemen lässt sich nur aus Ihrer individuel-
len Situation heraus berechnen. Die laufenden Energie- und Betriebskosten einerseits 
sowie die einmaligen Kosten für die Anlagetechnik und deren Installation andererseits 
sind hierbei gegeneinander abzuwägen. Stand Januar 2019; Gra� k: IWO

Gute Nachrichten für alle Ölheizungsbesitzer: Im Lang-
zeitvergleich gehört Heizöl immer noch zu den kosten-
günstigeren Energieträgern. Stellt man die häu� gsten 
Brennstoffe in einem Drei-Jahres-Vergleich gegenüber, 
so zahlen diejenigen, die ihre Wohnungen mit Heizöl 
beheizen 271 Euro pro Jahr weniger als Gaskunden. 
Besonders groß ist der Unterschied zur Fernwärme 
– hier sind die Ölheizer sogar 589 Euro im jährlichen 
Preisvorteil.

Brennstoffkostenvergleich verschiedener Energieträger  3.000 Liter; 
3 Jahres-Durchschnittspreis (2016–2018)


